
Leer Nederlands – lerne Niederländisch!
Ein kleines Fach mit einer begeisterten Fangemeinde: Niederländische Sprache & Kultur

Das Niederländische besitzt 
im Konzert der Fremdspra-
chen an deutschen Schulen 

und Hochschulen sicherlich nur 
eine Randstellung. Doch wer sich 
mit der in den Niederlanden und im 
flämischen Teil Belgiens gesproche-
nen Sprache beschäftigt, der er-
schließt sich damit zugleich auch 
eine reichhaltige Kultur. Obwohl 
„Niederländische Sprache, Literatur 
und Kultur“ an der Goethe-Univer-
sität als Fach nicht studiert werden 
kann, so wartet es doch mit interes-
santen Angeboten auf, die das Stu-
dium nicht nur im Bereich Sprachen 
und Kultur bereichern. „Im Lektorat 
Niederländisch wurde mir ein brei-
tes Allgemeinwissen vermittelt, das 
mir, verbunden mit einer sprach
lichen Sensibilisierung, eine intellek-
tuelle Orientierung vor Ort erleich-
tert“, berichtet Andrej Bozic, der 

unter anderem Projekte mit nieder-
ländischen Chören betreut. Damit 
könne man die Einheimischen auf 
positive Weise überraschen. Wer 

sich erst einmal auf die Sprache ein-
lässt, wird schon recht schnell be-
lohnt: „Die Sprache ist dem Deut-
schen sehr ähnlich, und so hat sich 
ein sehr schneller Lernerfolg bereits 
nach einem Semester gezeigt“, be-
richtet Christiane Sommia, die für 
ein ERASMUS-Semester nach Flan-
dern, an die Universität in Gent, ge-
gangen ist. Sehr beliebt sind auch 

die ein- und mehrtägigen Exkursio-
nen nach Belgien und in die Nieder-
lande: Ortskundige Dozierende des 
Fachs  zeigen den deutschen Studie-
renden mit viel Engagement die 
Kunst- und Kulturschätze ihrer Hei-
mat abseits der touristischen Tram-
pelpfade. Maya Gradenwitz, Stu-
dentin der Kunstgeschichte und 
Geschichte, schwärmt von den 
Fahrten in die kunstträchtigen 
Städte und ist selber an der Planung 
einer Exkursion nach Flandern be-
teiligt. Bei Julian Scherer hat die 
Beschäftigung mit der Sprache zu 
einer konkreten beruflichen Option 
geführt: Er ist heute beeidigter Dol-
metscher und Lehrer für Nieder
ländisch im Großraum Frankfurt.  
Scherer hat vor allem die Veranstal-
tungsreihen des Fachs als eine span-
nende und zudem gesellige Ergän-
zung schätzen gelernt: „Man kann 

die Fremdsprache direkt im Heimat-
land hören.“ Wer im Niederländi-
schen Fortschritte gemacht hat, 
kann international renommierte 
Autoren wie Hugo Claus, Harry 
Mulisch oder Leon de Winter einmal 
im Original lesen. „Wir holen jedes 
Semester Literaturspezialisten aus 
den Niederlanden und Flandern 
hierher, die mit den Studierenden 

eingehend diese Autoren in der Ori-
ginalsprache lesen und besprechen. 
Und die Krönung ist dann natürlich 
die Begegnung während einer 
Abendlesung mit einem Schriftstel-
ler aus Fleisch und Blut, zum Bei-
spiel am 31. Januar 2013 mit Kader 
Abdolah“, erläutert  Laurette Artois 
vom Lektorat Niederländisch.      df
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Das Studienangebot „Niederländische Sprache, Literatur und Kultur“ des 
Fachbereich 10 richtet sich ausdrücklich an Studierende aller Fachbereiche 
der Goethe-Universität. Angeboten werden Niederländisch-Sprachkurse 
in fünf Niveaustufen, Lektürekurse und Einführungskurse in die niederlän-
dische Literatur und Kultur. Auch zur Vorbereitung auf einen Aufenthalt in 
den Niederlanden, ob in Form eines Auslandsstudiums, Praktikums oder 
eines Jobs, sind die Angebote des Fachs sehr zu empfehlen. 

 �www.uni-frankfurt.de/fb/fb10/IDLD/Niederlaendische_Sprache_
Literatur_Kultur 


